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Aufbau von Unternehmensnetzwerken 

Projektziel 

Die Etablierung von Unternehmensnetzwerken soll 
der Herstellung von Kooperationen zwischen den 
Gewerbebetreibenden im Programmgebiet dienen, 
um Kompetenzen zu bündeln und Synergieeffekte 
freizusetzen. An die Potentiale des Stadtteiles 
angeknüpft, sollen diese zielgerichtet initiiert und 
weiterentwickelt werden. Für diesen Ansatz sieht 
die Stadt in Netzwerk- und Clusterbildung der 
Wirtschaft einen Erfolg versprechenden Weg. Die 
angestrebten Netzwerke sollen an Unternehmen 
im URBAN-Gebiet ansetzen, jedoch offen für die 
Aufnahme weiterer Unternehmen und Institutionen 
sein. Im Rahmen der Aktion sollen ca. 3 - 5 selb-
ständige Netzwerke gebildet werden. 

Projektinhalt 

Das Projekt gliedert sich in zwei Phasen: 

Entwicklungsphase: Dieser Projektabschnitt 
beinhaltet die Analyse einzelner Cluster-
Potentiale, die Entwicklung eines Maßnahmenka-
taloges und die Darstellung der konkreten Reali-
sierungsmöglichkeiten mit Unternehmen des 
Netzwerkes. Die Entwicklungsphase richtet sich 
sowohl an Unternehmen, die ausgehend von 
eigenen Interessen und Bedarfen selbst Netzwer-
ke bilden wollen und Unterstützung benötigen 
sowie an professionelle Beratungsunternehmen, 
die über eine Standortanalyse Netzwerkspotentia-
le ausfindig machen und Unternehmensnetzwerke 
initiieren und begleiten. 

Realisierungsphase: Dieser Projektabschnitt 
beinhaltet die Durchführung der Maßnahmen nach 
Maßgabe der in der Entwicklungsphase entwickel-
ten Maßnahmenkataloge für die einzelnen Netz-
werksprojekte und die Etablierung von langfristig 
selbständigen Netzwerks/ Clusters von Unterneh-
men, die im Zusammenwirken ihre unternehmeri-
sche Wettbewerbsposition verbessern. Die geför-
derte Projektdauer wird grundsätzlich auf  2 Jahre 
ab Erteilung des Zuschlags für das jeweilige 
Netzwerk festgesetzt. Ziel ist es, in dem geförder-
ten Zeitraum stabile Netzwerksstrukturen zu 
schaffen, die nach dem Auslaufen der Projektför-
derung fortbestehen können. Die Realisierungs-
phase beginnt mit Erteilung des Zuschlags an die 
ausgewählten Anbieter. Sie ist Fortsetzung derje-
nigen Projekte, die in der Entwicklungsphase 

erfolgreich konzipiert wurden und deshalb den 
Zuschlag erhielten. 

Zielgruppe 

Unternehmen aus dem URBAN-Programmgebiet 

Standort

gesamtes Programmgebiet 

Stand der Umsetzung 

Gemäß der zweistufigen Vorgehensweise wurden 
Mitte des Jahres 2002 im Rahmen eines Ideen-
wettbewerbes und nach einer fachlichen Beurtei-
lung aus einer Fülle von 28 Netzwerkideen drei  
Netzwerke mit den besten Ansätzen und Entwick-
lungschancen ausgewählt: 

Netzwerk Automobilzulieferer, 

Netzwerk Virtuelle Produktentwicklung und 

Netzwerk Energie- und Umwelttechnik. 

Mit den Trägern dieser Netzwerke wurden an-
schließend leistungsorientierte Verträge abge-
schlossen.  

In Abhängigkeit von den erzielten Erfolgen können 
weitere Netzwerke für die Umsetzung hinzugezo-
gen werden, z.B. im Rahmen der Zentrenentwick-
lung (Netzwerke im Bereich Kultur und Freizeit-
dienstleister) oder einer weiteren branchenorien-
tierten KMU-Förderung (Medienwirtschaft). 

Ergebnisse 

Alle Netzwerke haben ihre Tätigkeit aufgenom-
men. Es sind erste konkrete Projekte vorbereitet 
und realisiert worden. Beispielhaft seien hier 
genannt: 1. Leipziger Designertag, organisiert 
durch das Netzwerk Virtuelle Produktentwicklung, 
Akquisitionsgespräche für das Jahrtausendfeld im 
Rahmen des Netzwerkes Energie- und Umwelt-
technik sowie Vorbereitung eines Internetportals 
und Einrichtung eines Demonstrationszentrums im 
Rahmen des Netzwerkes der Automobilzulieferer. 

Maßnahme 

1.2 – Förderung vernetzter Wirt-
schaftsstrukturen und -angebote; 
Mittelstandsförderung im Einzel-
handel und Dienstleistungssektor 
zur Förderung der Stadtteilzent-
rumsfunktionen 

Genehmigungsstand 

Bestätigung vorzeitiger Vorha-
bensbeginn zum: 
16.11.2000 

Einreichung Projektantrag an RP: 
24.05.2002 

Bestätigung KG-Sitzung: 
04.07.2002 
04.09.2002 

Projektentscheidung: 
15.11.2002 

Projektträger 

Kunststoffzentrum Leipzig 

Schröder Design 

JB-ingconsult / Consultant ASSO-
PART 

Begleitung erfolgt durch das Amt 
für Wirtschaftsförderung.  

Projektteam

Herr Scheibler 
Herr Kutter 
Frau Hübner 

Projektdauer

06/2002 bis 06/2004 

Finanzierung

EFRE 75% 
Stadt 25% 

Projektstand 

abgeschlossen 

 in Umsetzung 

in Planung / Konzeption 

in Vorplanung / Ausschreibung 


